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. Bürgermeister Dr. Sepp Vantsch lud die Völser Verantwortungsträger in das Pfarrzentrum zum
VEmpfang am Beginn des neuen Arbeitsjahres. Nach einer Information des Gemeindeoberhaupts

über Aktuelles aus der Gemeindestube bzw. über erledigte, laufende oder künftige Projekte
gab es bei einer Stärkung die Möglichkeit des gegenseitigen Meinungsaustausches.

Empfqng des Bürgermeisters Tqg der offene.p Tür
qn der HS VOIS

Z E I T U N G

Nr.3-März1999

Einen Einblick in den schulischen Alltag an
der Hauptschule Völs erhielten die Schü-
lerlnnen der 4. Klassen der Volksschule
Völs am Tag der offenen Tür am Freitag,
den 29. Jänner 99. Nach einer kurzen Be-
grüßung durch Direktor Embacher durften
die Kinder am Unterricht in den verschie-
densten Fächern teilnehmen. In der Bi-
bliothek konnten sich Eltern im Gspräch
mit Lehrern und Klassenelternvertretern
über den Unterricht in Leistungsgruppen
und unverbindlichen Übungen sowie über
Schulveranstaltungen (Proj ektwochen) in-
formieren. Die Begeisterung der Schüler-
Innen hat gezeigt, dass dieser Vormittag an
der HS Völs großen Anklang gefunden hat.

Vorstellung Energiekonzept Völser See

Dipl. Ing. Oberhuber stellte dem Völser
Gemeinderat das Energiekonzept Völser
See vor. Dabei wurden verschiedene Mög-
lichkeiten vom Wechsel des Energieträ-
gers, Anbringung zusätzlicher Wärme-
dämmung en, zusätzliche Energiesparmaß-
nahmen bis zur derzeit nicht realistischen
Verbilligung des Strompreises in Betracht
gezogen. GR Adi Sordo forderte vehement
eine Senkung des Strompreises für den Be-
reich der See-Siedlung. Er ist der Ansicht
daß diese, zumindest so lange die ganze

Siedlung ausschließlich mit Strom beheizt
wird, insgesamt als Großabnehmer zu se-

hen wäre. GR Toni Pertl sah hier keine

Möglichkeit, schon aus gesetzlichen Grün-
den. Sein Angebot, Gespräche mit der TI-
WAG in Gang zu bringen, wurde ange-
nommen. Mittlerweile ist die erste Ge-
sprächsrunde erfolgt, die Tiwag hat eine
Untersuchung über den Stromverbrauch
und die Stromkosten eingeleitet. Teilneh-
mer der Gesprächsrunde sind Bürgermei-
ster Dr. Sepp Vantsch, Vizebürgermeister
Walter Kathrein, Gemeinderat Martin Pittl
von der Gemeinde Völs, Dipl. Ing. Stephan

Oblasser, Edgar Gasteiger und Karl Rein-
alter von der TIWAG sowie Dipl. Ing.
Oberhuber von der Energie Tirol.
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Bqum- und Strquchschnift- TANDTAGSWAHI qm SONNTAG,7, Mörz 1999

sqmmlung!
Auch heuer flndet wieder im Frühjahr 1999
eine Baum- und Strauchschnittsammlung
zu folgenden Terminen statt:

Freitag, 12.3.1999

Freitag, 23.4.1999

Sie werden ersucht, den Strauchschnitt
in gebündelter Form am Abend vor der
Abholung an den Straßenrand zu legen.

Abseits der Straße liegendes oder unge-
ordnet hingeworfenes Schnittgut wird nicht
mitgenommen!

Bitte nach 06.00 Uhr früh kein Schnitt-
gut mehr bereitlegen.

Es wird ausdrücklich daraufhingewie-
sen, daß nur Baum-, Strauch- und
Heckenschnitt entsorgt und mitgenom-
men wird. Bitte stellen Sie keinen ande-
ren Abfall bereit, da dieser nicht abgö-
holt wird.

Am SonntagrT. März 1999 finden in Ti-
rol die Landtagswahlen statt.

Wahlberechtigt sind alle österreichi-
schen Staatsangehörigen, die vor dem L.

Jänner 1999, das L8. Lebensjahr vollen-
det haben, vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind, in der Gemeinde ihren
Hauptwohnsitz haben und im abge-
schlossenen Wählerverzeichnis einge-
tragen sind.

Für die Wahl zum Landtag besteht
WAHLPFLICHT !

Die Wahllokale in Völs - Gemeindeamt
(Tiefparterre), Volksschule (Klassenzim-
mer l.Stock), Hauptschule (großer und
kleiner Turnsaal) und Evangelisches
Pfarrheim sind durchgehend von 7.00 Uhr
bis L6.00 Uhr geöffnet. Die Sprengelein-
teilungen (Straßenzuordnungen) bleiben
gleich wie bisher.

Den Wahlberechtigten werden per Post, ca.

eine Woche vor dem Wahltag, Wähler-
verständigungskarten zugeschickt, aus

denen der jeweilige Wahlsprengel sowie
die Wahlzeit ersichtlich sind. Zur Stimm-
abgabe ist diese Wählerverständigungs-
karte sowie ein Ausweis mitzubringen.
Die amtlichen Stimmzettel (zwei ver-
schiedenfarbige) sind im Wahllokal er-
hältlich.

Für kranke Wähler/innen steht wieder-
um eine Sonderwahlbehörde zur Verfü-
gung, deren Besuch bis spätestens Don-
nerstag, 4.iNIär219991 17.00 Uhr, im Ge-
meindeamt, Meldeamto Telefon: 30 3L LL

I 12, (Frau Grassnig), beantragt werden
kann. Sollte ein/e auswärtige/r
Wähler/in, der/die in Völs auf Besuch ist
erkranken und so den Besuch der Son-
derwahlbehörde beantragen, hat diese/r
Wähler/in sich rechtzeitig in seiner/ihrer
Gemeinde eine Wahlkarte zu besorgen
und gleichzeitig den Besuch der Sonder-
wahlbehörde Völs zu beantragen. Anruf
im Meldeamt Völs, Telefon: 30 31 ll ll2
(Frau Grassnig).

Wähler/innen, die sich am Wahltag außer-
halb von Völs aufhalten und im Wähler-
verzeichnis der Gemeinde Völs einge-
tragen sind, haben die Möglichkeit, sich
rechtzeitig eine Wahlkarte ausstellen zu
lassen und können mit dieser in einer an-
deren Gemeinde Tirols (während der Öff-
nungszeiten der dortigen Wahllokale) ihre
Stimme abgeben. Außerhalb von Tirol ist
die Stimmabgabe mit einer Wahlkarte

leider nicht möglich. Wahlkarten kön-
nen im Meldeamt Völs, während der
Amtsstunden täglich von 7.00 Uhr bis
12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag z\-
sätzlich von 14.00 Uhr bis 17.00 IJhr, be-
antragt werden. Die Wahlkarte ist sorg-
ftiltig zu yerwahren, eine Zweitausstel-
lung ist nicht möglich.

Wähler/innen, die sich eine Wahlkarte be-
sorgt haben und sich am Wahltag dann
doch in Völs aufhalten, können in ihrem
Wahlsprengel normal wählen, müssen
aber unbedingt die ausgestellte WahI-
karte mitbringen. Ohne diese Wahlkar-
te ist auch im eigenen Sprengel eine'
Stimmabgabe nicht möglich. \-
Wähler/innen, die sich am Wahltag außer-
halb unseres Bundeslandes aufhalten,
mögen dies bitte rechtzeitig im Meldeamt
der Gemeinde Völs melden, damit der
Entschuldigungsgrund im Wählerver-
zeichnis vermerkt werden kann (Urlaub,
Kur, dienstlich ausw2irts, udgl.). Meldeamt
Völs - Telefon: 30 31 II / 12 (Frau Grass-

nig). Eine Briefwahl ist bei der Landtags-
wahl nicht möglich.

Wahlkartenwähler/innen aus anderen Ge-
meinden Tirols können in Völs ihre Stim-
me in folgenden Wahllokalen abgeben:

Sprengelwahlbehörde II, Volksschule
Völs, Bahnhofstraße 8, Klassenzimmer,
I. Stock;

Sprengelwahlbehörde lll, Hauptschul
VbIs, großer Turnsaal, Peter-Siegmair\-
Straße 13.

Wahlkarte und Ausweis bitte nicht ver-
gessen !

Bei der Landtagswahl ist mit zwei (ver-
schiedenfarbigen) Stimmzetteln zu
wählen ein Stimmzettelist für die Wahl der
WAHLERGRUPPE, der andere Stimm-
zettel ist für die Wahl des DIREKTKAN-
DIDATEN. Beide Stimmzettel kommen in
nur einen Briefumschlag. Am Stimmzet-
tel der Wählergruppe haben Sie die Mög-
lichkeit höchstens zw ei Y orzugsstimmen
zu vergeben.

Geben Sie am Wahltag rechtzeitig Ihre
Stimme ab (Wahlpflicht) ! Die Wahllo-
kale schließen um 1"6.00 Uhr und eine
Stimmabgabe ist ab diesem Zeitpunkt
nicht mehr möglich.

\./
fü'11

Q)/rtr\-
FIeißige leser in

der Büchereil

Auch im Jahr 1998 wurden die Bücher und
Zeitschiften der Öffentlichen und Schul-
bücherei der Gemeinde im Haus der Haupt-
schule sehr oft entlehnt und gelesen. Die
4681 Medien wurden von 908 Lesern und
Leserinnen 12261mal mit nach Hause ge-
nommen. Die fleißigsten Leser bei den
Mädchen waren:

Stephanie Scheiber l62Bde., Cornelia Pit-
ter 161, Rita Tschernutter 158, Emina Bri-
ga 148, Kiba Eroglu 141, Katharina Posch
123 und Martina Benesch 112.

Bei den Buben waren:

Simon Rangger 151, Alexander Fuchsber-
ger 145 und Matthias Baldauf 116 an der
Spitze.

Im Jahr 1998 wurden ca. 400 neue Bücher
und Zeitschriften in unseren Bestand auf-
genommen, und wir hoffen, daß auch für
Sie das geeignete Buch für schöne Stunden
in Urlaub und Freizeit dabei ist.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Für das Büchereiteam

Verena Gärtner
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Miffeilungen des Gesundheits-

und Soziqlsprengels Völs

Arzte-Vortrag- Reisemedizin:

Am Dienstag, dem I6.März 1999, findet
um 20.00 Uhr im Mehrzwecksaal der
Hauptschule ein Vortrag von
Univ.Doz.Dr. Johannes Möst, zum
Thema ,,REISEMEDIZIN - EMP-
FEHLUNGEN" - was Sie selber dazu
beitragen können, um gesund von Ih-
rer nächsten Reise zurückzukommen"

Immer mehr Menschen untemehmen Rei-
sen in tropische Länder und werden da-
bei oft mit Krankheiten und Risiken kon-
frontiert, die nicht selten auch noch nach
der Rückkehr Gesundheitsprobleme mit
sich bringen. IJniv.Doz.Dr. Möst spricht
in seinem Vortrag über richtiges Verhal-
ten auf Reisen, empfehlenswerte Imp-
fungen und die Mitnahme von Medika-
menten.

Dr. Möst ist am Institut für Hygiene an der
Universität Innsbruck tätig und betreibt
außerdem gemeinsam mit Dr. Neuman
eine Praxis für Reisemedizin in Inns-
bruck.
Dr. Möst wohnt in Völs und ist Leiter der
Sektion Leichtathletik des SK-Völs.

Diätberatung:

Die Diätberatung findet am Dienstag, den

3.März und Dienstag, den 16. März im
Sozialsprengel Völs, Bahnhofstr. 22a,
statt.

Telefonische Voranmeldung unter der
Rufnummer 30 47 76 unbedingt erfor-
derlich.

0sterbasar:

Am Samstag, den 27.Marz 1999 nach der
Abendmesse und arn Palmsonntag, den

28. März nach den Vormittagsgottes-
diensten, findet am Platz vor der Pfarr-
kirche wieder unser Osterbasar statt. Ver-
kauft werden Kuchen, Bäckereien und
Osterbasteleien.

Wir bitten wieder alle Völserinnen und
Völser, die uns schon in den vergange-
nen Jahren beim Backen und durch
Bastelarbeiten so zahlreich unters titzt
haben, recht herzlich um Mithilfe.

Setzen Sie sich bitte unter der Ruf-
nummer des Sprengels 304776 in der
Zeitvon 8.00 bis 12.00 Uhr mit uns in
Verbindung.

Mit Ihrer Hilfe und mit Ihrem Kauf un-
terstützen Sie die Aktivitäten unseres Ge-
sundheits- und Sozialsprengels.

Ki ndergq rlenei nsc h relbu ng
Im Gemeindekindergarten Völs-West,
Peter-Siegmair-Straße L5 für das Be-
schäftigungsj ahr 1999 /2000.
Montag, den 15. März L999 von 10.00 -

12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr.

Gemeindekindergarten Völs Dorf
Volksschule, Bahnhofstraße 8.

Die Einschreibung für das Kindergarten-
jahr 1999/2000 findet am Montag, den 15.

März von 14.00 - 16.00 Uhr im Kinder-
garten Völs Dorf, Bahnhofstraße I statt.

Im Gemeindekindergarten Völs Feuer-
wehrhaus, Bahnhofstraße 6, für das Kin-
dergartenj ahr 1999/2000 am Montag, den
L5. März von 14.00 - 16.00 Uhr.

. Zutr Anmeldung mitzubringen sind:

. Geburtsurkunde des Kindes

.Impfnachweis

. Meldenachweis

. Anmeldeblatt (iiegt irn Kindergarten auf)

Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Einschrei-
bung mit.

Aufgenommen werden:
Kinder, die nach ihrem Alter dem Schul-
eintritt am nächsten sind:

a) Jahrgang 1993 (Sept. - Dez.)

b) Jahrgang 1994

c) Jahrgang 1995

d) Jahrgang 1996 (Kinder, die bis zum 1.

Juni 1999 das dritte l,ebensjahr vollendet
haben)

Ardlicher Sonn'
und Feiertqgsdierrst Völs,

Mutlers u-nd Nqtlers

6.17.März
Dr. Gertrud Speckbacher: Natters,
Innsbrucker Straße 4, Tel. 5465II,
Notordination von 10 bis 11 Uhr
und von 17 bis 18 Uhr,
Wohnung Tel.546767

l3.ll4. März
Dr. Erich Lux
Ordination:
Peter-Siegmair-Straße 6, Tel. 303535,
Wohnung Tel. 303530

20.121. März
Dr. Jörg Neuwirth
Mutters, Natterer Straße 2a,
Ordination Tel. 548509,
Wohnung Tel. 548514

27.128. März
Dr. Norbert Benesch
Kirchgasse 6, Tel. 303376
Notordination von 10 bis 11 Uhr,
Wohnung TeL.304446

Nacht-, Samstags- und Sonntags-
dienst der St. Blasius-Apotheke Völs
Dienstag, 4. is{ärz
Donnerstag, 11. März
Samstag, 20.März
Montag, 29.März
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,,Gold mit Auszeichnun g" qm Tenorhorn

für Michqel Lukqsser

Neues qus dem Gerneinderqt
Schibus auf das Rangger Köpfl

Einstimmig beschloß der Gemeinderat, den

Schibus auf das Rangger Köpfl in der Saison
199811999 wiedermit 500 Schilling pro Tag,

maximal aber mit 50.000 Schilling pro Sai-

son zu sti.itzen.

Betreuungs- und Subventionsver-
trag für Kleinkindbetreuung

GR Petra Stellnberger hat ftir die Kleinkind-
betreuung im Haus des Lebens einen Be-
treuungs und Subventionsvertrag ausgear-

beitet. Dieser Vertrag wurde vom Gemein-
derat einstimmig beschlossen. Im laufenden
Gemeindebudget sind 480.000 Schilling für
das Projekt ausgewiesen. Es handelt sich da-

Einen großartigen Beweis seines Könnens
lieferte am 30. Jänner dieses Jahres Micha-
el Lukasser. Er trat am Tiroler Landeskon-
servatorium in Innsbruck zur Ablegung des

,,Goldenen Leistungsabzeichens" des

Österr. Blasmusikverbandes an. Die erfor-
derliche theoretische Prüfung und den Vor-
trag auf seinem Instrument (Tenorhorn)
meisterte Michael mit Auszeichnung.

Er ist damit zur Zeitder einzige aktive Jung-
musikant innerhalb der Musikkapelle Völs,
der sich dieserhöchsten zu vergebenden Be-
wertung seitens des OBV gestellt hat. Wir
gratulieren herzlich! Der Erwerb des ,,Gol-
denen Leistungsabzeichens" stellt auch die
Schlussprüfung des Besuches der Oberstu-
fe einer Musikschule dar, dementsprechend
hoch ist das geforderte musikalische Niveau
dieser Prüfung. Den Blasmusikfreunden ist
vielleicht Michaels gelungener Auftritt mit
dem Solostück ,,Allotria" beim letzdähri-
gen Frühjahrskonzert in Erinnerung geblie-

Böckerei

Josef Brunner
6176 Vols

Dorfstroße i 2, TeL.303106

bei um einen Personalzuschuß. Die Ge-
meinde sicheft sich das Zuweisungsrecht für
Kinder, deren Eltern ihren ordentlichen
Wohnsitz in Völs haben. Die Eltern müssen

einen Beinag leisten, das Land gewährt eben-

falls einen Zuschuß.

Neuausstattung des Konfe r enz-

zimmers in der Volksschule

Die Volksschule Völs bekomrnt ein neues

Konferenzzimmer. Die Kosten dafür wer-
den sich auf 500.000 Schillingbelaufen. Der
Gemeinderat beschloß einstimmig, daß der

Schulausschuß die Angelegenheit weiter ver-
folgt und beauftragte die Völser Tischlerei
Weber mit der Durchführung der Arbeiten.

Michael Lukasser erspielte sich ,,Gold mit
Auszeichnung" bei den diesjährigen Prüfun-
gen des Osterr. Blasmusikverbandes.

ben. Leider werden wir in nächster Zeit
Michael nicht allzu oft in den Reihen der
Völser Musik treffen, da er zur Zeit an der
UNI Wien ,,Verfahrenstechnik" studiert und
im kommenden Herbst nach Bregenz zur
Militärmusik Vorarlberg einrücken wird.

l)edeuhosenvunde
'l/öls

Die Lederhosenrunde Völs bedankt sich
für den zahkeichen Besuch und die
Spenden am,,Unsinnigen Donnerstagt'

ST. BLASIUS
DROGERIE

MAG. PHARM. ADELHEID KNITEL
6176 VÖLS - BAHNHOFSTR.32A
Tel. 30 20 25 / Telefax 30 40 25

KULTU R IS VOLS

Veranstaltungszentrum Blaike
Freitag, 26.März, 20.00 Uhr

Samstag ,27 . März, 20.00 Uhr

Neues Frogramm von
JOES! PROKOPEZT

so oDER so
ODERä SIND SlE KURT
Nach seinem über 200 mal gespielten
Erfolgsprograrnm,,Entschuldigen Sie
bitte die Verspätung" präsentiert Joe-
si Prokopezt sein neues Programm.
Und es ist wieder ein unverwechsel-
barer Prokopetz, der da knappe zwei
Stunden lang so gut wie das ganze
Spektrum der Kleinkunst auf die Büh-
ne stellt.

Im Titel ,,SO ODER SO" liegt das
Eingeständnis, daß eine letztgültige
Umsetzung in der (Klein) Kunst nie
erreicht werden kann. So wählt Pro-
kopetz die knisternde Atmosphäre der
ersten Probe, in der in einem immer
wieder stattflndenden Dialog mit ei-
nem virtuellen Regisseur (Kurt) alles
eben ,,So oder So" möglich ist, oder
aber auch verworfen werden kann,
darf und soll.

Eintrittspreise: S L60,-/1 80,-1200,-
Karten im Vorverkauf bei Raika
Völs und an der Abendkasse.

Offenlegung gem. $ 25 Mediengesetz (2
und 3), Medieninhaber (Verleger):
Gemeinde Völs, 6176 Völs,
Grundlegende Richtung: ($ 25 Abs.4)
Information aller Völser Gemeindebür-
ger über das Gemeindegeschehen.
Redaktion GR HR Johann Knapp, GR
Anton Pertl, NR DDr. Erwin Nieder-
wieser.

Für den Inhalt verantwortlich: GR HR
Johann Knapp, 6176 Völs, Greifeld 11.

Druck: WalserDruck, Telfs

@narmarer Kefte
Direktverkauf

ab Rösterei zu Großhandelspreisen
Gewerbezone 2, Tel. 302400
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Bürgermeisterempfang 1999

Seit nunmehr vier Jahren ist es üblich, daßVd", Bürgermeister zum Jahresbeginn die
Verantwortungsträger in der Gemeinde, da-
zu zählen u.a. die Gemeinderäte, Vereins-
obleute, Schul- und Kindergartenleiterln_-
nen, Feuerwehrkommandant und Vertreter
derkath. und ev. Pfarre, zu einem Empfang
einlädt. Der jährl. Wechsel des Veranstal-
tungsortes, Veranstaltungszentrum Blaike,
Haus der Senioren, Vereinshaus und in die-
sem Jahr das kath. Pfarrzentrum bietet die
Möglichkeit, diese Gemeindeeinrichtungen
den Verantwortungsträgern anläßlich des

Empfanges vorzustellen.

Das Pfarrzentrum ist zwar keine Ge-
meindeeinrichtung, trotzdem habe ich das
Angebot unseres Pfarrers geme aufgenom-
men, den Neujahrsempfang auch einmal
hier im Pfarrzenffum nt geben. Auch das

Pfarrzentrum ist eine öffentliche Einrich-
tung, allerdings eine solche der Völser Kir-

Vchengemeinde. Es ist Begegnungsort für
viele Völser, vor allem auch Völser Verei-
nigungen. Hier finden auch immer wieder
Veranstaltungen statt und ist das Haus nicht
zuletzt ein begehrter Treff für unsere Völs-
er Jugend. Hier geschieht, wie in vielen öf-
fentlichen Einrichtungen, Begegnung und
es entsteht damit auch Gemeinschaft.

Der, J.{eujahrsempfang des Bürgermeisters"
soll Ausdruck der Anerkennung für die
Stellung eines jeden der Eingeladenen in der
örtlichen Gemeinschaft sein. Er ist aber auch
als kleines Danke der Gemeinde für ihren

Beitrag am gemeindlichen Geschehen ge-
dacht. Nicht zuletzt soll er aber auch der In-
formation dienen, da sie mitten im Dorf-
geschehen stehen und damit wichtige Mul-
tiplikatoren in der Völser Bevölkerung
sind.

Ein wichtiges Ereignis des vergangenenJah-
res war die Gemeinderatswahl. Neun neue
Gemeinderäte und Gemeinderätinnen, das
ist fast die Hälfte des Gemeinderates, sind
in die Gemeindestube eingezogen.

Inzwischen hat der neue Gemeinderat das
erste Arbeitsjahr geschafft. Seine Aufga-
be wares, den Haushalt 1998, den noch der
alte Gemeinderat beschlossen hat, zu voll-
ziehen. Ich konnte mit Freude nach einem
Jahr Gemeindearbeit feststellen, daß wir uns
in der Gemeindestube das gute, sachliche
Klima der vergangenen Gemeinderats-
perioden bewahren konnten. Daß es un-
terschiedliche Interessenslagen und Mei-
nungen gibt, daß fallweise hart diskutiert
wird, und daß es halt auch Mehrheitsbe-
schlüsse gibt, ist Ausfluß einer demokrati-
schen Einrichtung wie sie der Gemeinderat
eben eine ist. Wichtig ist in der gemeindli-
chen Arbeit jedoch die Achtung der Mei-
nung des Anderen, der gegenseitige Re-
spekt und der Wille dem Gemeinwohl Ge-
meinde, den Völser Bürgern, zu dienen.
Hier besteht von Seiten aller im Gemeinde-
rat vertretenen Fraktionen ein großes
Bemühen. Darin liegt wohl auch der Grund,
daß, so glaube ich, gut gearbeitet wird. Ich
glaube, daß wir auf dieses Klima stolz sein
dürfen, und hoffe, daß es so bleibt. Was wur-
de nun in diesem ersten Arbeitsjahr alles
geschaffen? Es war ein Haushalt von S

134.248.000,- zu vollziehen. Das Investiti-
onsvolumen allein war mit S 31.556.000.-
anzusetzen.

Der Haushalt 1998 enthielt, obwohl er ein
Wahlhaushalt war, keine spektakulären
Investitionen. Die Großbauvorhaben
Veranstaltungs- und Jugendzentrum
Blaike und das Vereinshaus waren inzwi-
schen abgeschlossen. Die größten Investi-
tionen wurden im vergangenen Jahr in den
Bereichen Wasserver- und Abwasserent-
sorgung sowie im Straßenbau getätigt.

Eine weitere sicherlich auch wichtige und

interessante Information betraf den Haus-
halt für das Jafu 1999, er beläuft sich auf ins-
gesamt 148,069.000,- Millionen Schilling,
mit einem Investitionsvolumen von 42 Mil-
lionen Schilling. Die größten Investitionen
sind auch hier wieder im infrastrukturellen
Bereich - Wasserversorgung, Abwasserent-
sorgung, Straßenbau, Bau eines Kunstra-
senplatzes mit Kunsteisbahn, Innenrestau-
rierung der alten Pfarrkirche als Aufbah-
rungskirche, Sanierung der Fenster in der
Hauptschule angesiedelt. Ich konnte
jedenfalls die erfreuliche Mitteilung
machen, daß wir nunmehr schon den
dritten Haushalt in Folge, ohne Fremd-
mittelaufnahme beschlossen haben.

Dieser Weg soll konsequent fortgesetzt wer-
den.

Dies vor allem um die Verschuldung der
Gemeinde zu senken und damit Spielraum
für künftige Großinvestitionen zu bekom-
men.

Ein Rückblick auf die jüngste Vergangen-
heit zeigte, Völs hat in den letzten dreißig
bis fünfunddreißig Jahren eine enorme
Entwicklung erlebt. Zunächst war es das
explosionsartige Bevölkerungswachstum.
Völs war die Gerneinde mit dem relativ
höchsten Bevölkerungszuwachs yon ganz
Österreich. Nach Schaffung der notwen-
digen infrastrukturellen Einrichtungen, wie
Wasserversorgung, Kanalisation, Straßen,
Schulen, Katastrophenschutz usw., ist es uns
gelungen, für unsere älteren, pflegebedürf-
tigen Mitbürger ein zu Hause zu schaffen
(Haus der Senioren). Das Völser Badl ist
eine Freizeiteinrichtung, die nicht nur bei
den Völsern sehr begehrt ist. Das Veran-
staltungs- und Jugendzentrum Blaike,
aber auch das Vereinshaus, sind Einrich-
tungen, die die Infrastruktur der Gemeinde
Völs wesentlich bereichert haben. Völs kann
sich mit seiner Wohnqualität und seiner
infrastrukturellen Ausstattung jederzeit
mit den anderen Gemeinden des Bezirkes
messen. Eine ebenfalls positive Informati-
on die ich den Anwesenden geben konnte
betraf die derueitige wirtschaftliche Ent-
wicklung unserer Gemeinde, die als gut zu
bezeichnen ist. Wir können nur hoffen und
wünschen, daß diese Entwicklung anhält.
Das Bemühen um Betriebsansiedlungen
muß, auch wenn es dem ,,großen Bruder im
Osten nicht gefällt, unbedingt fortgesetzt
werden.

B U Rq ERJVTEI SCERRRI E F'

Cafö -
Piaeria
Restaurant i

Telefon 30 26 50

Offnungszeiten:
Mo, Mi bis Fr
von 15 bis 24 Uhr
Sa von 10 bis 24 Uhr
Sonn- und Feiertag
,von 10 bis 24 Uhr
Dienstag: Ruhetag

JOSEF POSCH

MALERMEISTER
MALEREI - ANSTRICH. TAPEZIERUNG.

EIGENE GERÜSTUNG
TELEFON O5l2 - 303212

6176 VÖLS b.IBK., ANGERWEG 16

Karl Ran
EIGENE MEIS TERWERKSTATTE
IHR Schmuck- und Uhren-Spezialist

6176 Völs, Bahnhofstr. 32a

Tel. + Fax 051213047 32
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Zum Abschluß meiner Ausführungen infor-
mierte ich noch über Vorbereitungen zur
Markterhebung unserer Gemeinde. Völs er-

füllt alle Voraussetzungen dafür, und der
Ausschuß ftir Kultur und Denkmalpflege hat
in seiner Sitzung vom 15. Jänner 1999 den

einstimmigen Beschluß gefaßt, in der näch-

sten Gemeinderatssitzung den Antrag fürdie
Markterhebung von Völs im Jahr 2000 ein-
zubringen. Es soll damit nicht zuletztdie Ei-

genständigkeit unserer Gemeinde betont
werden.

Es war eine Bitte von mir an die Anwesen-
den, als Verantwortliche in den verschie-
densten Vereinigungen und Kooperationen,
zum Gelingen des kommenden Fesdahres
beizutragen.

Ein kleiner Imbiß, der vor allem dem gegen-
seitigen Kennenlemen und dem Gedanken-
austausch diente, beschloß den Abend.

9l
n

K!|IFET."EHES
Btul{cs/l/Eü(

IIROT

ökrrenische
Bibelwoche Völs '99

ZuBeginn der Fastenzeitlädt die evan-
gelische und katholische Pfarre Völs zur
traditionellen ökumenischen Bibelwo-
che. Wenn Sie sich für eine vertiefende
Auseinandersetzung mit Fragen des
Glaubens und der Bibel interessieren,
dann sind diese Abende genau das Rich-
tige für Sie. Im kleinen, gemütlichen
Rahmen können Sie den Ausführungen
der Referenten folgen, aber auch ihre
eingenen Fragen und Bemerkungen ein-
bringen. Abende zum Mitdenken und
Mitreden!

Sonntag, 7. März, 9.30 Uhr,
Kreuzkirche
Ökumenischer Gottesdienst: Liturgie:
Pf. Diel, Predigt: Pf. Kibica OPraem

Der Brief an die Kolosser

Montag,8. März, Evang. Pfarrheim
Pf. Gross: Christus und die Konkurrenz
der Mächte (Kol I,12-11)

Dienstag, 9. MärzrEvang. Pfarrheim
Pf. Thaler: Des Christen neue Kleider
(Kol 3, 12-4,7)

Mittwoch, 10. März, Evang. Pfarr-
heim
Pf. Weinmann: Alles inklusive (Kol 3,
2-rs)

Donnerstag, 11. März,
Kath. Pfarrheim
S. Huber O Praem: Triumph Christi -
Triumph der Kirche?

Alle Bibelabende beginnen um
20.00 LIhr

Evangelisches Pfarrheim, Völs, Frie-
densstraße 1, Kath. Pfarrheim, Völs,
Werth 5

Gemeinsame Veranstaltung des

Katholischen Bildungswerks Völs und
der Evangelischen Pfarre Völs

Wqhlversprechen ouf dem Rücken der Gemeinden
Es ist erstaunlich was im Vorfeld zu den
Landtagswahlen im März und zu den Na-
tionairatswahlen im Herbst von den wahl-
werbenden Parteien im Ringen um Wähler-
stimmen alles versprochen und gefordert
wird. Noch erstaunlicher ist, mit welcher
Großzügigkeit dabei mit den Mitteln der
Gemeinden, die gar nicht im Wahlkampf
stehen, umgegangen wird.

Da wird die Abschaffung der Kommunal-
steuer und der Getränktsteuer gefordert. Bei-
des sind ausschließliche Gemeindesteuem un-d

bilden die Haupteinnahmenbei den gemeinde-

eigenen Steuem. Für den milliardenschweren
Einnahmenausfall der Gemeinden haben die
Wahlstrategen keinen vemünftigen Ersau zubie-
ten.

Eine weitere Forderung ist die Senkung der
Lohnnebenkosten, was letztlich einer Senkung

der Lohn- und Einkommenssteuer gleich
kommt. Auch hier werden die Gemeinden wie-
der mit zur Kasse gebeten.

Im Buhlen um Wdhlerstimmen wurden irzwi-
schen auch die Mieten und Betiebskosten the-

matisiert. Wermochte nichtwenigerzahlen. Um
dies zu eneichen, wird eine massive Senkung
der Wasser-, Kanal- und Mtillgebtihren mit
derbewußt unwahren Behauptung gefordert die
Gemeinden würden sich an diesen Gebtihren be-

reichem.

Tatsache ist vielmehr, und das kann jederzeit

nachgeprüft werden, daß die Gebtiluen gerade

ausreichen, um die Kosten des Betiebes dieser

Einrichtungen zu decken. Die millionenschwe-
ren Investitionen müssen aus sonstigen Steuer-

einnahmen oderüberFremdmittelaufrrahmen fl-
nannefiwerden. Mit der Abräumung der Ein-
nahmen der Gemeinden ist es aber nicht genug.

Dawird die Schaffrmg des Gratiskinderyartens

gefordert. Die Kindergärten werden aber von
den Gemeinden finanziert und in ihrem Betieb
geüägen eersonal- und Sachaufuand). Da wer-
den mit dem Zuckerlder Kinderbeffeuungsmil-
liarde Kinderbeffeuungseinrichtungen, wie
Ganztageskindergärten, Krabbelstuben usw. ge-
fordert und versprochen. Keiner von den so lauts-
tarken Wahlstrategen sagt dazu, daß die Investi-
tionen dafi.ir von den Gemeinden rrutgefagen
werden müssen, und daß der Betrieb dieser Ein-
richtungen ausschließlich zu Lasten der Ge-
meindengeht.

Mit solchen Eingriflen in die Gemeindewirt-
schaft wird die Gemeindeautonomie ad absur-
dum geflihrt. Mit dem Erfizug der finanziellen
Mittel nimmt man den Gemeinden die Hand-
lungsfähigkeit. Man nimmt den Gemeinden ih-
re finanzielle Basis und venpricht im gleichen
ZugeEircrchtungen, die von den Gemeinden fi-
nanziellzuffagen sind.

Ich hoff,e, daß sich die so wahlwerbenden Par-
teien nach der Landtags- und Nationalratswatrl
daran erinnem, dass ihre Venprechungen aus

der Landes und Bundeskasse einzulösen sind,
wurden diese immerhin im Ratrmen vonLandes-
und Bundeswahlen gemacht und nicht bei Ge-
meinderatswahlen. Wer fordert und verspricht,
soll seine Forderungen und Versprechungen
dann auch aus der eigenen Kasse einlösen. Die
Gemeinden haben nichts zu verschenken, brau-

chen sie ihre Mittel dringend daflir, ihren Pflicht-
aufgaben nachzukommen, die ja auch immer
mehrwerden.

Mit freundlichen Grtißen

"rio.ruu*irÜäfö ffi Fiat

Das neue inlokal im Herzen von Völs,
mit einer elwas anderen Atmosphäre!

öffnungszeiten: Montag bis Freitag f 6.00 bis 1,00 U*ri
Samstag und Sonntag 10.0O bis 1.O,S f,iftf'rr;: '"

Der Bürgermeister

Sepp Vantsch

/'[,',tJ'
OR.PI TTI.
t täi:x$:',)..rt:ilh#ffifi
I + Ausstellungsroum ANGERWEG 25 - TEL. 30 33 68

Johann P. Tschol
Malerei Anstrich

Prinz - Eugen - Straße 5
! :19.-*=,1 

6176 Völsw
Telefon/Fax: (0512) 30 25 41
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Kirchliche Mitteilungen un
Informationen

Besondere Gollesdienste
Kreuzwegandachten in der Fastenzeit:

Montag 9.00 Uhr Kapelle Seniorenheim

Freitag 1"4.30 Uhr zur Blasiuskirche

ron der Josefskapelle weg am 5.3.t--, 

-

vom Dorfolatz entlans der Weskaoellen zur
Blasiuskirche am 12.3., 26.3.99

Samstag, 18.30 Uhr Pfarrkirche

Freitag, 5.3.: Weltgebetstag der Frauen"-
20.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der evang.
Kirche.

Sonntag,7.3.: 19.00 Uhr Abendmesse in der
Hauptschule

Samstag, 1,3.3.: 15.00 Uhr Tauffeier

Sonntag, 14.3.2 4.Fastensonntag - 10.30 Uhr
Stationsgottesdienst für alle Wiltener Pfar-
reien in der Stiftskirche Wilten.

19.00 Uhr Bußgottesdienst für die Pfarrge-
meinde in der Pfarrkirche.

Freitag, 19.3.: Josefitag, 19.00 Uhr Fest-
gottesdienst gestaltet vom Kirchenchor. Kei-
ne hl. Messe um 15.00 Uhr in der Blasius-
kirche (keine Kreuzwegandacht)

\-'rVlittwo ch, 24.3.2 19.00 Uhr Kreuzwegan-
dacht in der Pfarrkirche, gestaltet vom Kir-
chenchor.

Sonntag,28.3.: Palmsonntag: 8.30 Uhr Hl.
Messe, 9.30 Uhr Segnung der Palmzweige
am Dorfplatz - Palmprozession - [Il. Mes-
se in der Pfarrkirche. Bei Schlechtwetter fin-
det die ganze Feier um 9.30 Uhr in der Pfarr-

,T{I(AUS-STOa6
Progromm im Mörz

Montag, L.3.: Gedanken zur Fastenzeit
mit Herrn Prälat Nagele

Montag, 8.3.: Spielen und plaudern
Montag, 15.3.: Bewegung mit Musik
Montagr 22.3.z Gottesdienst in der Em-

maus-Stube mit Koopera-
tor Christoph

kirche statt; 19.00 Uhr Abendmesse in der
Pfankirche.

Besondere Verqnstqltungen
Im Monat M.ärz CARITAS-HAUSSAMM-
LUNG, ausschließlich für die Inlandshilfe;
I07o bleiben der Yinzenzgemeinschaft Völs
zur Linderung pfanlicher Notfälle. Wir bit-
ten Sie wiederum großzügige Unterstützung.

Ökum. Bibelwoche: Sonntag 7.3. um 9.30
Uhr ökum. Gottesdienst zur Eröffnung der
Bibelwoche (evang. Kirche);Montag 8.3. bis
Mittwoch 10.3. jeweils um 20.00 Uhr im
evang. Pfarrheim, am Donnerstä9, 11.3. um
20.00 Uhr im kath. Pfanheim.

Mittwoch, 3.3.: 19.45 Uhr Pfarrgemeinde-
ratssitzung im Pfarrsaal.

Freitag, 19.3.: 20.00 Uhr Elternbegleit-
abend zur Kommunionsvorbereitung im
Pfarrsaal mit Petrus Lipschütz OPraem -

,,TANK-STELLE" - Kraft schöpfen für un-
ser Leben im Alltag.

Sonntag, 21,.3.: Nach den Vormittagsgottes-
diensten PFARRKAFFEE im Pfarrheim.

Initiative in der Fastenzeit:

,rExerzitien im Alltag" im Pfarrsaal vom 1.
bis 22. lNÄärz 1999. Wöchentlich findet ein
Treffen der Gruppe (max. 20 Personen) statt,
jeweils Montag um 20.00 Uhr. Begleitung:
Pfarrer Hermann Kubica und Martin Lang.

Anmeldung bitte in der Pfarrkanzlei, Unko-
stenbeitrag von S 100,-erbeten.

Evongelische Kreuzkirc he
Bibelwoche und Gottesdienste im Monat
][l4ärz 1999:

7.3.2 9.30 Uhr, Ökumensicher Gottesdienst zur
Bibelwoche 8. bis ll.Mitrz
8.3.: 20.00 Uhr, Pfarrer Groß,
Kolosser l,12 - 17

9.3.: 20.00 Uhr, Pfarrer Thaler,
Kolosser 3,12-4,1
10.3.: 20.00 Uhr, Seniorin Weinmann, Kolos-
ser 3, 2-15 im Evangelischen Pfarrheim, Frie-
densstraße I
11.3.: 20.00 Uhr, Pfarrer Sebastian, Kolosser 1,

18-20 im Katholischen Pfarrheim, Werth 5

Gottesdienste in der Kreuzkirche:
14.3.2 9.30 Uhr, Sonntag Laetare, Heiliges
Abendmahl, Evangelium Johannes 12, 20-26
21.3.:9.30 Uhr, Sonntag Judica, 1 So. i. d. Pas-

sionszeit, Evangelium Markus 10, 35-45
28.3.: 9.30 Uhr, Palmsonntag, Heiliges Abend-
mahl, Evangelium Johannes 12, l2-I9
Wochenprogramm:
Kindergottesdienst am 14. und 28. März um
9.30 Uhr, Kindersingkreis, jeden Mittwoch um
15 Uhr
Gebetskreis jeden Donnerstag um 8.00 Uhr
Jugendkreis jeden Freitag um 17.00 Uhr
Frauenrunde am 4. und 18. März bei Frau
Klecker
Kirchenkaffee am14. und 28. März

Zweites Lied für die Erde
Laßt und singen für die Erde,
daß sie nicht durch Gifte oder Waffen
freventlich und blind vernichtet werde.
Du, oh Gott, hast sie geschaffen!
Laßt uns bitten, daß die Erde,
die du uns zur Pflege hast gegeben,

unsre Kinder noch erfreuen werde.
Jesus ließ für sie sein Leben!
Laßt uns kämpfen für die Erde,
daß der Mensch für ihre Pflanzen, Tiere
statt zum Fluch zu einem Segen werde.
Gott, dein Geist uns treib und führe!
Laßt uns tanzen auf der Erde
und von Herzen der Verheißung trauen,
daß sie einmal Gottes Reich noch werde,
wo wir Heil und Frieden schauen.

Kurt Marti

Morgenlob für Jugendliche

Jeden Mittwoch in derFastenzeitum 6.00 Uhrim Pfarrsaal mit anschließendemFrühstück.

Einkehrabend für die Eltern unserer Ministranten und Jungscharkinder
Freitag, I2.3.:20.00 Uhr im Jugendraum mit Koop. Christoph

Radltour für Jugendliche zu Pfingsten durch die Wachau

Abfahrt: Freitag, 2I. Mai, Rückkehr: Dienstag 25. Mai
Anmeldung bei Koop. Christoph oder in der Pfarrkanzlei
Gemeinsame Programmgestaltung

Ferienlager vom 10. bis 20. Juli in Saalbach

Einige Restplätze sind noch frei.
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Armut ist heilbar,
Tiroler Familien in Not

Hilfe für Tiroler Familien in Not
Frühjahrssammlung der

Caritas - März 1999

Einladung zum Teilen
ln den kommenden Wochen gehen 2.700 Haus-
sammlerlnnen und Haussammler der Caritas
von Tür zu Tür. Sie sammeln für notleidende Fa-
milien in unserem Land. Mit lhrem Beitrag kann
die Caritas konkrete und unbürokratische Hilfe
leisten.
Helfen Sie mit, daß durch die Hilfe der Caritas
möglichst viele Menschen einen Ausweg aus
ihrer Not finden!

lmpulse sqgt Dqnke
Der Musikkapelle Völs und der Direkti\-
on und dem Lehrkörper der Haupt-
schule VöIs.

Wir vom ,,Sozialverein Impulse Völs"
möchten uns nochmals recht herzlich für
Ihr Engagement behinderte Menschen fl-
nanziell zu unterstitzen bedanken.

Ihre Spende werden wir für unser beglei-
tendes Angebot, das Sport, Musik, Gesang
und Freizeitaktivitäten beinhaltet verwen-
den.

Ein besonderes Lob gebührt den Mitarbeitern des Gemeindebauhofes, die in diesem ungewohnt
schneereichen Winter, beinahe Tag und Nacht mit dem Schneepflug, dem Streuwagen und der
Schneefräse im Einsatzwaren um unsere Straßen und Wege begeh- und befahrbar zu halten.

Redqktionsschluß

für die Ausgobe
April 1999

Fn, 16. Mörz 1999
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Musikkopelle nqhm Abschied von Altobmqnn Hons Zimmermonn
Am 1. Feber geleitete die Musikkapelle
Völs ihren langjährigen Musikkameraden
Hans Zimmermannzu Grabe. Es hieß Ab-
schied nehmen von einem Musikanten, der
durch seine Persönlichkeit die Kapelle jahr-
zehntelang mitgestaltet - jawesentlich mit-
geprägt hatte. Hans Zimmermann tr at 19 47
in die Kapelle ein. Der Schneider Hansl -
wie ihn ganz Völs kannte - war dann mehr
als 35 Jahre der Kapelle verbunden, ehe er
aus gesundheitlichen Gründen seine Es-
Klarinette für immer beiseite legen musste.

Er war in all den Jahren aber nicht nur be-
geisterter Musikant, er war darüber hinaus
auch viele Jahre in unterschiedlichsten
Funktionen im Ausschuss der Kapelle tätig.

Die größte Verantwortung hatte er als Ob-
mann in den Jahren 1965 - 1968 übernom-

, 1en, in einer Zeit,inder es der Völser Mu-
\it ganz und gar nicht gut ging. Gerade in

diesen Jahren aber erwies sich Obmann
Hans Zimmermann als unermüdlicher Mo-
tor, der mit viel ldealismus, Konsequenz
und Kameradschaft nie daran dachte, auf-
zugeben.

In der Chronik der Musik ist zu lesen: ,rEs
ist allein dem großen persönlichen Ein-
satz des damaligen Obmanns Hans Zim-
mermann und Kpm. Peter Petz zu dan-
ken, dass die seit der Gründung der Ka-
pelle (abgesehen von den beiden Welt-
kriegen) wohl schwierigste Zeit über-
standen bzw. der Zefiallder Kapelle im
Jahre L965 verhindert werden konnte.

In seine Jahre der Obmannschaft fiel auch
das Einrichten des damaligen neuen Pro-
belokals im alten Schulhaus, sowie die Um-
stimmung der gesamten Kapelle von ,,Ho-

1.rer Stimmung" auf ,,Normalstimmung" im
Jahre 1966. Dass die Organisation und Fi-
nanzierung der Neuanschaffung von In-
strumenten aber ein enormes zusätzliches
Arbeitspensum bedeutete, das hat den um-
sichtigen Obmann Hans Zimmermann

nicht gestört oder gar davon abgehalten. Im
Gegenteil - Hand in Hand damit - gingen
seine Anstrengungen weitet, im ganzen Ort
nach Jungmusikanten Ausschau zu halten,
um die Kapelle zu verstärken.

Die Musikkapelle Völs erweist ihrem Altob-
mann Hans Zimmermann die letzte Ehre.

1967 - ein Jahr nach der Neuinstrumentie-
rung - war es wieder Obmann Zimmer-
mann, der mit viel Einsatz den Austausch
der Uniformen und Trachten der Kapelle
bewerkstelligt hatte.

Nach diesen arbeitsintensiven Jahren, woll-
te sich Hans Zimmermann eigentlich nur
mehr dem Musiziercnwidmen, aber als im
Jahre I9T2wieder einmal ,,Not am Mann -
genauer gesagt am Obmann war", hat er
nicht lange gezaudertund hat neuerlich die
verantwortungsvolle Funktion des Ob-

mannes übernommen.

Respektvoll - und auch schmunzelnd - er-
innern wir Musikanten uns gerne zurück -
als er wieder einmal ftir die Musik kämp-
fend - den Ausspruch getan hatte:" Es gibt
auch Zimmermänner - nicht nur Oster-
männer!"

1982 schied Hans Zimmermann - nach
mehr als 35 Jahren Zugehörigkeit - aus ge-
sundheitlichen Gründen als aktives Mit-
glied aus unserer Kapelle aus. Anlässlich
der 150 Jahr-Feier der Musikkapelle wur-
de er- in Anerkennung seiner besonderen
Verdienste einstimmig zum Ehrenmitglied
ernannt.

Wir Musikanten verneigen uns vor einem
großen Musikkameraden, der in unserem
Ort Musikgeschichte geschrieben hat.

Reinhard Schretter, Chronist

Touschmqrkt in Völs

am L3. März 1999 im
Mehrzwecksaal der Hauptschule

Verkauft werden:

- Frühjahrs- und Sommerbekleidung für
Kinder (bis Gr. 38)

- Spielzeug, Kinderbücher, Kindermö-
bel, Autositze, Kinderwägen, Buggies

- Sportartikel, z.B. Fahrrad, Dreirad,
Rollerskates,....

Annahme: 8.30 bis 11.00 Uhr
Verkauf: 13.00 bis 15.30 Uhr
Auszahlung und Rückgabe: 18.00 bis
19.00 Uhr

BÄ.STLERLA.T,ENgffiff
LUDWIG WALCHER.INNSBRUCK-PRADL. Hunoldstr.l4. Telefon 0 5121342490.FaxO 512134 24 90-22

QUALITATS-

Grofi s ortim e nt If o kle is t e n
Massiv- und 3 - S - Platten

Span- und Dekorplatten
Sperrholzplatten

Zubehör aller Art
Zuschnitte nach Mat3

PRODUKTE
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Telefon: 302655 ' Wir stehen von 8"00 bis 12.00 Uhr gerne zu Ihrer Verfilgung
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Tsnzfreudige gesucht!
Nachdem die Faschingszeit vorbei ist und
so manche von Ihnen die Leidenschaft des
Tanzens wieder entdeckt haben, bietet das
Haus der Senioren VölserFrauen und Män-
nern nachfolgende Möglichkeit an:

Eine nette Tanzgruppe um Frau Jutta
Sturmayr kann noch einige interessierte
Teilnehmer aufnehmen. Angeboten wer-
den Paar- und Kreistänze aus aller Welt.

Treffpunkt:

Montag von 16.00 tris 17.30 Uhr im Gym-
nastikraum vom Haus der Senioren.

üi

Unsere Pflegerin Adelina feierte kürzlich ihren 50. Geburtstag. Wir dürfen ihr auch auf
diesem Wege recht herzlich gratulieren.

Ein lustiger Schnappschuss, entstanden bei der letzten Geburtstagsf'eier für unsere Be-
wohner.

Geburtstoge im Mürz

Wir alle irn Haus wünschen Frau Anna
Pfurtscheller und Frau Irma Haidacher

alles Gute zum Geburtstag.

Öffnungszeiten in
unserem llauscafe:

IVlontag bis Freitag von 10 - 11 Uhr
und 14 -18 Uhr
Samstag von 14 - 18 Uhr und
Sonntag von 10 - 12 Uhr und

14 - 18 Uhr



V öL S E R GEMEINDE ZEITIJNG Nr. 3 - März leee SEITE 1 1

Jugend-
Ientrum

Nachdem wir Euch in der Jänner - Ausga-
be soviel neues berichtet haben, werden wir
Euch diesmal einige Informationen zu un-
serem aktuellen Programm geben. Wir hof-
fen Euch damit ansprechen zu können und
freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!

6.Märzl999z THE COSMIC TEMPLE
NIGHT.

DJ's:
Stefan Egger
Dibongo
Max I'Arabo

rdu\/'

Und:
Momo (Fusion of Eight/Blaike)
Badoguu (Fusion of EightlBlaike)

Im Rahmen dieser Veranstaltung, wie be-
reits angekündigt, findet die CD-Präsenta-
tion des Jugendzentrums statt. Mit dabei:
Alle die am CD-Projekt beteiligt waren und
als spezieller Gast, der inzwischen weit
über die Grenzen Österreichs bekannte
Didgeridoo-Spieler (australisches Blasin-
strument) Alex Mayer.

Kartenvorverkauf :

Jugendzentrum Blaike, RAIKA, in allen
ÖT (Östeneich Ticket)-Filialen und an der
Abendkassa

Kosten:

\-.r Vorverkauf ohne Blaike-Clubausweis :

100,-, mit Clubausweis: 85,-

In allen Raika-Filialen bei einer Raika-
Club Mitgliedschaft: 85,-

An der Abendkassa: 120,-

ACHTUNG: Auf Grund dieser Veranstal-
tung verschiebt sich der Termin für den
nächsten TIME WARP um eine Woche
nach vorne, d.h. der nächste TIME WARP
findet am la.iuÄnz 1999 start.

Weiteres:

Jeden Sonntag ist FÜNF UHR TEE und
A]|dLETZTEN SONNTAG, also den 28.
l|därz 1999 wird wieder der bekannte DJ
MAKAH an der Gestaltung beteiligt sein.

Und damit nicht genug:

Jeden Sonntag ab 15 UhrMädchenrunde in

Neues ous der Blook:

(Umgangsprachlich für: Jugend-
zentrum Blaike)

der Blaike. Jeden Freitag ab 2I Uhr Akti-
on ,,Blaike goes Völs". Zur Abwechslung
besuchen wir EUCH!

Was ist sonst noch passiert:

Nachdem sich unser Projekt ,,Blaike goes

Völs" sehr gut bewährt hat, haben wir auch
in Zukunft vor, jeden Freitag ins Dorf zu
schauen. Auch die Mädchenrunde erfreut
sich wachsender Beliebtheit.

Madleine wird dieses Angebot weiter-
führen und sicher für ein abwechslungsrei-
ches Programm sorgen. Durch unsere Ko-
operation mit dem Stadtsender,,WELLE
1", bekam unser DJ Igor die Gelegenheit
erstmals bei einem Großevent sein Können
unter Beweis zu stellen. Anläßlich eines

Snowboardkontests in der Axamer-Lizum
bekam er von der ,,WELLE 1" den Auftrag
für die richtige Stimmung zu sorgen, im
Folgenden seine eigene Beschreibung der
Erlebnisse:

Es begann alles, als ichmichmit demTech-
niker der Welle vorrn,, Zie gelstadl " traf: Er
meinte wir hötten es eilig, und ich raste mit
ihm in die Lizum. Wir hatten noch einiges

zum AuJb an,ten, Lautspre cher ans chliet| en

etc. Christian, der Techniker erklörte mir
das Wichtigste. Es war nicht all zu schwer

zu beginnen, da ich die wichtigsten Vor-
kenntnisse sowieso aus dem JUZE hane. Es

waren am ersten Tag zwar nicht so viele
Leute wegen der schlechten Wettersituati-
on aber die Stimmung patJte.

Am zweiten Tag mutJte ich am Hafen auf-
legen. Es machte wiederum sehr viel Spaß

da der Sound und die Stimmung stimmte.
Am dritten und letzten Tag mut|te ich wie-
der in die Lizum. Da das Wetter besser waL
kamen an diesem Tag auch mehr Zuseher.
Ich hatte ein gutes Verhältnis zu meinen ,,

Vorgesetzten", wie mit Frau BarbaraVöss,
der Dame vom Marketing der Welle I,
durch welche ich auch zu diesem Job ge-

kommen bin. Hiermit möchte ich auch un-
serem Betreuer Christian danken, der mich
weiter empfohlen hat"

Wir meinen: Igor Du solltest nicht so be-
scheiden sein, die Welle t hat uns mitge-
teilt, daß gerade das Publikum wenn Du
nicht da warst immer nach Dir gefragt hat.
Die DJ' s in der Blaike sind eben jede Emp-
fehlung wert!

Beginn der lnnenrestqurie-
rung der Alten Pfqrrkirche

In diesen Tagen beginnen die Arbeiten der
Innenrestaurierung der alten Völser Pfarr-
kirche (Friedhofskirche).

In enger Zusammenarbeit zwischen Ge-
meinde Völs, Pfarre Völs, Bundesdenk-
malamt und Bischöflichem Bauamt sollen
in den Jahren 1999/2000 die Erneuerungs-
arbeiten durchgeführt werden. Zur Zeit
werden archäologische Grabungen im
Presbyterium vorgenommen.

Im Anschluss daran folgen die Erneuerung
der gesamten Elektroinstallationen, Re-
staurierungs- und Malerarbeiten an Wän-
den und Decke sowie der Stukkarbeiten,
der Einbau einer neuen Doppelverglasung
durch die Tiroler Glasmalerei und die Ver-
legung eines neuen Marmorbodens.

Während dieser Zeit ist die Benützung
der Kirche als Aufbahrungsstätte nicht
möglich. Als Ausweichmöglichkeit steht
die alte Totenkapelle zur Verfügung.
Wir wissen, dass dort die Raumsituati-
on sehr beengt ist. Leider gibt es keine
andere Alternative, daher bitten wir
während der folgenden Monate um ihr
Verständnis für diese Situation.

In der zweiten Phase der Gesamtrenovie-
rung erfolgt dann die Restaurierung der In-
nenausstattung, wie Altäre, Kanzel, diver-
ser Bilder und Kreuzwegstationen sowie
die Verlegung einer Isolierung auf dem Ge-
wölbe. Die Renovierung - ohne Restaurie-
rung der alten Orgel und des alten Uhr-
werkes - wird ca.4 Millionen Schilling ko-
sten und soll bis Ende des nächsten Jahres
abgeschlossen sein.

Die Erhaltung bzw. Erneuerung der alten
Kirchenorgel - es handelt sich It. Auskunft
des Bundesdenkmalamtes um ein erhal-
tenswertes Juwel des Orgelbauers Weber-
soll uns ein besonderes Anliegen sein, dafür
muss aber zusätzlich noch ein Betrag von
ca.lJ Millionen Schilling in den nächsten
Jahren aufgebracht werden.

Die gesamten Bauarbeiten werden dan-
kenswerterWeise von Henn Ing. Bernhard
Cambruzzi vom Bischöflichen Bauamt der
Diözese Innsbruck koordiniert.

Über den Fortgang der weiteren Arbeiten
werden wir Sie immer wieder informieren.

Der Obmann des Ausschusses für Kultur
und Denkmalpflege

Vizebgm. Reinhard Schretter
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Tiroler Pensionistenbund
Tiroler Seniorenbund
Ortsgruppe Völs

Ausflüge im Mörz
1. Riedel - Glashütte, Kufstein

Der Besuch der "Tiroler Schauhütte" von
Riedel Glas in Kufstein ist eine bezau-
bernde Reise durch die Welt der Sinne und
des Glases. "Abenteuer der Wahrnehmun-
gen" heißt die neue Erlebniswelt, bestehend
aus einem Erlebnisgarten, der Schauhütte
und der Inszenierung "Sinnfonie". Hier ha-
ben wir um 14.00 Uhr eine 1-stündige
Führung. Anschließend kann jeder nach ei-
genem Gutdünken einen Stadtbummel ma-
chen, die Festung und Pfarrkirche besu-
chen, Kaffee trinken usw.

Abfahrt: Donnersta g, 4. März 1999, 1 3.00
Uhr, OMV Tankstelle, anschließend Hal-
testelle Singer und Völs-Ost.

Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Kostenbeitrag: ATS 100.-- für Mitglieder

ATS 120.-- für Gäste

2. Wanderung Kurtatsch - Margreid

Mit unserem bewährten Wanderführer HR
Dr. Lässer fahren wir ins Bozner Unterland
nach Kurtatsch. Von hier aus unternehmen
wir eine 1-stündige Wanderung durch die
Weinberge an Entiklar und dem Margrei-
der Regenstein vorbei bis nach Margreid.
Der Bus bringt uns wieder zurück nach
Kurtatsch zum Mittagessen. Nach einem
Besuch der großen Weinkellerei in Kur-
tatsch geht es über die Südtiroler Wein-
straße, über Kaltern und Eppan wieder nach
Hause.

Abfahrt: Donnersta g, 25 . }l4ärz 1 999, 8.00
Uhr, OMV Tankstelle, anschließend Hal-
testelle Singer und Völs-Ost.

Rückkehr: ca. 19.00 Uhr

Kostenbeitrag: ATS 1 80.-- für Mirglieder
ATS 220.-- für Gäste

Anmeldung und Bezahlung: zu l.) bis 1.

Maru 1999; zl 2.) bis 22. Marz 1999 täg-
lich bei Frau Monica Fischer im Haus der
Senioren, Zi. D 07, 2. Stock, TeI. 30 26
55/207 und jeden Mittwoch von 14.00 bis
17.00 Uhr in der Seniorenstube.

Mit freundlichen Grüßen
Andreas Kranebitter

(Obmann)

Dorf- und Vereinsmeister-

schsft im Schilquf
Bei besten äußeren Bedingungen wurde
vom Sportclub Völs Zweigverein Schi die
Dorf- und Vereinsmeisterschaft im alpinen
Schilauf in Form eines Riesentorlaufs auf
dem Völser Schilifthang abgehalten. 62
Läuferinnen und Läufer bewältigten die 20
Tore. An der Strecke und im Ziekaumhat-
ten sich zahk eiche Zu schauer eingefunden.
Die Preisverteilung im HiFi nahm Obmann
Adi Rupprechter gemeinsam mit Vizebür-
germeister Walter Kathrein und GR Toni
Pertl vor. Sportreferent Pertl dankte den
Funktionären des Sportklub Völs Zweig-
verein Ski für die ausgezeichnete Abwick-
lung des Rennens und zeigte sich erfreuJ_-
über die große Teilnehmerzahl. \-,
Die Besten waren: Zwergerlnweiblich: 1.

Valentina Siller; Zwergerln männlich: 1.

Matthias Calovini, 2. Christoph Kofler, 3.
Domenic Peer, Kinder I weiblich: l. Caro-
line Burghard; Kinder I männlich: 1. Do-
minik Eisele, 2.Patick Siller, 3. Florian
Kohla; Kinder II weiblich: 1. Susanne
Ruepp, 2. Andrea Trampusch; Kinder II
männlich: 1. Martin Scheiber,2. DavidPir-
cher, 3. Daniel Burghard; Schüler I weib-
lich: 1. Viktoria Gruber; Schüler I männ-
lich: 1. Florian Eisele, 2. Benjamin Pertl;
Schüler II männlich: 1. Stefan Wirth; Da-
men: l.Lea Kathrein, 2. Ulrike Gruber, 3.
Claudia Elhardt; Allgem. Herren: 1. Chri-
stian Calovini,2. Jochen Reider,3. Roland
Peer; Herren Senioren: 1. Walter Kathrein,
2. Hans Staffner, 3. Gilbert Kapferer;
Snowboard: 1. Markus Schwarzenberger,
2. Markus Geier, 3. Viktoria Calovini. ,'

,,sportbqll zfJflf." 
\-

Der SV Cyta Völs dankt auf diesem Weg
allen Ballbesuchern, Sponsoren und Hel-
fern, die zum Gelingen des diesjährigen
Balles beigetragen haben.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir schon
jetzt ankündigen, daß unser ,,Sportball
2000" am Samsta g, 19. Feber 2000, auf der
Blaike stattfinden wird.

Wir würden uns sehr freuen, Sie wiederum
zahlreich begrüßen zu dürfen.

Redoktionsschluß

für die Ausgobe April 1999

Fn, 16. Mörz 1999

Ein fröhliches Faschingsfest mit abwechslungsreichen und unterhaltsamen Programm veran-
staltete der Völser Seniorenbund am Unsinnigen Donnerstag.

ü5tr2/3Q 37 68

Der Vorstand
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Abqno/Montegrotto 'I mehr qls nur Kur ür,.d

ü^Wn
4/o, 7
/#'"M^,, "Entfliehen Sie dem Winter - gönnen Sie

sich ein paar Tage Entspannung und Ru-
he!

Das Euganeische Thermalbecken befindet
sich in der oberitalienischen Region Vene-

to, in einer lieblichen grünen Ebene zu

Füßen derEuganeischen Hügel, mit den be-

kannten Kurorten Abano und Montegrotto.

Abano, mit seinen 130 Quellen, ist eines der
größten Thermalbädern Europas und auch

der etwas ruhigere, weiträumigere Nach-
barort Montegrotto bietet großzügig ange-

legte Hotel- und Kuranlagen.

Jedes einzelne Hotel ist mit eigenen Ther-
malschwimmbädern und Kurabteilungen
ausgestattet. Die therapeutischen Eigen-
schaften der Themalquellen (salz-, jod- und
r'romhaltiges hypertermisches Heilwasser)

r-.-rkt entzündungshemmend, schmerzlin-
dernd und belebend, stärkt das Immunsy-
stem und übt eine wohltuende Wirkung auf
Stoffwechsel und Gelenke aus.

Bei einer 4 oder 5-tägigen Schnupperreise
mit Idealtours können Sie in kurzet Zeit
nicht nur Ihren Körper, Seele und Geist mit
Heilbädern, Fangopackungen, Inhalationen,

Schönheitsbehandlungen und Massagen
verwöhnen, sondern auch einen ersten Ein-
druck der reizenden Umgebung und der kul-
turell reichen Städte, wie z.B. Padua und
Chioggia, gewinnen. (1 Ausflug ist inbe-
griffen)

Falls Sie einen längeren Aufenthalt wün-
schen, egal ob mit oder ohne Kur, haben wir
für Sie in Abano und Montegrotto insg.32
gute Vertragshotels zur Auswahl. Busse ver-
kehren jeweils am Donnerstag und am Sonn-

tag mit Zustieg smöglichkeiten von Landeck
bis Kufstein.

Wirhaben zu den verschiedensten Terminen
noch freie Plätzet Rufen Sie einfach bei uns

an und schon fühlen Sie sich besser!

Reisebüro Idealtours, Völs
Karin und Anita, Tel. 05121303699

Neue Troiningszeiten für Völser

Toekwondo Center (WC)

Kindertraining: Montag 17.05 - 18.00 Uhr
Fortgeschrittene

Freitag I7.05 - 18.00 Uhr
Anfänger

Erwachsene: Montag 18.00 - 19.00 Uhr
Fortgeschrittene
Freitag 20.00 - 21.30 Uhr
Anfänger

Kadertraining: Donnerstag 18 - 20 Uhr

Trainiert werden Grundtechniken und For-
men des traditionellen Taekwondo, Selbst-
verteidigung für Frauen, Wettkampftech-
niken der olympischen Sportart Taekwon-
do, sowie Kondition und Koordination.

Einstiege sind jederzeit möglich!

Information bei Fr. Regina Singer,
Tel.O66413202170und
Hr. Eder,
Tel. 05121304641

Anreise ganz bequem im Erstklaßbus!

.. ..,. 
. _ t' '.,

," Abano-Montegrotto
Schnupperreisen
14.-18.3., t8 -21 .3.,21 .-25.3., 25.-28.3., gutes Hotel.

Vollpension, schon ab 2.7 50,-

Kurangebote
I Woche inkl. 6 Kuren, Vollpension, Bus. schon ab 8.050,-

2 Woche inkl. l0 Kuren, Vollpension, Bus, schon ab 14.090,-

Hotel Delle Nazioni***, Montegrotto: Sonderangebot bis 28.3'
Vollpension zum Preis von Halbpension, Einzelzimmer ohne Aufpreis, Schwimmbäder ohne Aufpreis

Hotel Milano***, Abano: 21.-28.3.
B Tage inkl. Halbpension, Busfahrt und Ausfluq nur 4.990,'

I Thermbn-Vitalhotel Geinberg** **
" " i t .- t 4.3., 2.-5.4., 22.-25.4., 1 3.- 1 6.5., erweiterte VerwÖhnpension",

2 Ausflüge, uvm., nur 4.290,- bzrtt. 4.390,-
. 

..:

,'Bad \Valtersdorf
28.3.-3.4., 1 2.-l B.+., 3.-9.5., 7 .- I 3.6., Hotel * * * *.

Halbpension, uvm., 7 Tage ab 6.290,'

12.-18.4., 1.9.-25.4., 26.4.-2.5., gutes Hotel, 6Tage
mit Vollpension, schon ab3.690,-

für Sie bereitl

,.'" Salsomaggiore Termei"'""'""'"'" 
2g3.-1.4.,26.-30.s.,

Hotel Cristallo * * * *, Ausflugspro gr amm,
5 Tage mit Halbpension nur 4.990,-

IDEALrOURS Völs, Bahnhofstraße l7
Tetefon: 30 36 99, Faxt 30 36 9C,

fiöüen uns auf lhren Anruf oder lhren Besuch:
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Pensionisten t-1. ortsgruPPe

o",titi3ils l9y9J'
Fqschings-Krönzchen

Pens.- Verbqnd Völs
Am,,IJnsinnigen Donnerstag", den 11. Fe-
bruar 1999 hielt die Ortsgruppe Völs un-
seres Pensionisten-Verbandes sein tradi-
tionelles Faschings-Kränzchen ab. Im voll-
en Lehrsaal der Frw. Feuerwehr Völs konn-
te Obmann Rudi Unterwaditzer seine zahl-
reich, teilweise sehr schön kostümierten
Mitglieder und Freunde herzlich begrüßen.
Der Saal und die Tische waren freundlich
geschmückt und zumTanz spielte Meinrad
Ostermann auf. Es gab in den Pausen Kaf-

fee, Tee, Getränke und Faschingskrapfen,
sowie selbsterzeugte Schmalz- und Lip-
tauer-Käse-Brote. 200 Pöstln, teilweise
weit über den Lospreis, wurden verlost.
Auch der Herzerltanz wurde aufgeführt.

Höhepunkte waren die Aufführung eines
Sketsches der,,Zw ei Völser-Dorftratschen"
und der Einzug der Jugend-Perchten-Grup-
pe unserer Völser-Faschings-Gilde.

Die Gesamt-Organisation hatte Sophie Un-
terw aditzer übernommen. Vor dem S chluß -
marsch dankte der Ombann allen Mitglie-
dern fürs Kommen und seinen braven Mit-
arbeiterinnen für die viele Arbeit.

Er wünschte allen Teilnehmern einen schö-
nen Heimweg.

Rudi Unterwaditzer
Obmann

Ortsschülerschitog 1999
Insgesamt 60 Läuferinnen und Läufer gin-
gen beim Völser Ortsschülerschitag beim
Sonnenlift in Kühtai an den Start.

Bei besten Pistenverhältnissen und strah-
lendem Sonnenschein waren die jungen
Schisportler mit Begeisterung bei der Sa-
che und erzielten teilweise auch ausge-
zeichnete Leistungen. Rennleiter Adi Rup-
prechter sorgte mit seinem Team für die ta-
dellose Abwicklung des Rennens.

Die Preisverteilung fand im Jugendzentrum
Blaike statt. Ergebnisse: Kinderl weiblich:
1. Sabrina Weniger, 2. Valentina Siller, 3.
Caroline Burkhard; Kinder II weiblich: 1.

Sandra Klingenschmid, 2. Y erena Zorn, 3.
Sarah Seitz; Schüler II weiblich: 1. Clau-
dia Codispoti; Kinder I männlich: 1. Ma-
thias Calo vini, 2. Alexander Pienz, 3. Alex-.
ander Dreindl; Kinder II männlich: t-,
Bernhard Zorrt,2. Tristan Prem, 3. Domi-
nik Eisele; Schüler I männlich: 1. Florian
Eisele, 2. Maximilian Moser, 3. Simon
Rangger; Snowboarder: Kinder II weiblich:
1. Viktoria Calovini; Kinder II männlich:
1. Lukas Weniger; Schüler I männlich: 1.

Martin Wolf; Schüler II männlich: 1. Mar-
kus Schwarzenberger, 2. Wolfgang
Wahler.

Dorfschimeisterschqfren I 999 im Schilonglauf
Ausschreibung/Einlodung

ACHTUNG NEUER TERIYIIN

Zeitz Sonntag, I4.März 1999, Start um 12.00 Uhr
Ort: Loipe LÜSENS

Bewerb: Schilanglauf freie Technik. Für Kinder und Schüler klassischer
Laufstil.

Nennungsschluß: Freitag, 12.März 1999,17.00 Uhr

. P.S.K. - Jugend/Studenten/PrivoFKonto
o P.S.K. - Sporbuch mit Zins-Vorteilen
. sinnvolle EURO-Kopitolonloge-Berotung

z.B. PSK-RENT: Rendite von 5,46o/o im Johre 1997 - ols
Alternotive zum bisherigen gebundenen Sporbuch

Neu: Ab I .2.19992
Die P.S.K. senkte die Aktions-Kreditzinsen nochmolig ob!

Der P.S.K. - Hif:
Der P.S.K.-Kreditkoffer mit einer ,,Alles-inklusive-Rote" von nur
Kredit von ATS 50.000,-, ATS 

,l00.000,-, 
ATS 

.l50.000,-

+ 4,5o/o Fixzinssotz ouf 3 Johre (donoch indikorionsgebunden)

+ gesetzliche Vertrogsgebühr 0,8% inklusive
+ Beorbeitungsgebühr 1"Ä inklusive

Großer Erfolg für P.S.K.- Kunden im Postqmt - Cyfo:
Dos wor 1997 neu in der Cyto Völs:

Eine Finonzberotung der P.S.K. - kornbiniert mit einem Spoziergong in der Cytol
ln-einem se_porotem - diskrecn - Berolungsroum erfuhren olle Kunden qls ouch lnbressierle olles Wissenswerte über oplimole
ZNS und GELD'Vorieile sowie Kopitrclonlogen der P.S.K.

Pie Angebotspolette reichl vom günsligen P.S.K, - Konb - mit GRATIS-Zusendung der Kontroouszüge on die Wohnodresse der
Kunden

- vom kosbnlosen und unverbindlichen ZINS-VORTEllS-Seruice, bis zur Pensions-Vermögensberotung ols ouch dem ertrogreichen
lnveslmenFFond-Sporen oder lnveslmenlronloge.

Die Schwerpunkre der P.5.K. - Finonzberotung sind:
r Bouspor-Berotung
. P.S.K. - Pensions-Sporen
o P.S.K. - lnvestment-Sporen mit einer durchschnittlichen

Rendite im ,,PSK-Euro-Stock" der letzten 5 Johre von co.
1 5 7" Rendite pro Johr!

+ Rückzohlungsversicherung bei löngerer Kronkheit und
Ableben srisYr koversicheru ig i n kl u siie
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Tiroler Kulturwerk - Enrqchsenenschule Völs

Leitung: Rudolf Lamprecht, Landesstraße 13,6L76 Völs, Tel.30 2433

Kinderlurnen

Sommersemesler 1999

Kindergartenalter ab 4 Jahren
Gymnastik und Turnen an Kleingeräten;
Mindestteilnehmerzahl: I 0
4. Marz
Donnerstag,l4.lS - 15.15 Uhr
Turnhalle der Hauptschule
das gesamte Semester
s 400,-
Gertraud Lamprecht (Tel. 30 27 03)

Töpfern für Kinder
Kinder im Volksschulalter nur 3. und 4.
Klasse!
Herstellen von Figuren, kleinen Gefzißen
4.,11., 18. und 25.Marz
Donnerstag, L6.L5 - 18.00 Uhr
Volksschule Völs
4 Nachmittage
S 200,- inkl. Materialkosten
Gertraud Lessiak (Tel.30 28 03)

Besuch des Alpenzoos
Kinder im Volksschulalter 1.u.2. Klasse
Kinder der 1. u. 2. Klasse Volksschule be-
suchen den Alpenzoo; der Besuch derZoo-
schule wird ein aufregendes Erlebnis
Anmeldung bis 15. Mai zwischen 18.00
und 19.00 Uhrbei Lamprecht Rudolf (Tel.
302433)
19. Mai
Mittwoch, L5.00 Uhr
Eingang Alpenzoo um 14.45 Uhr
1 Nachmittag, S 31,-
Lamprecht Rudolf

Besuch des Alpenzoos
Kinder im Volksschulalter 3. u.4. Klasse
Kinder der 3. u. 4. Klasse Volksschule be-
suchen den Alpenzoo; der Besuch derZoo-
schule wird ein aufregendes Erlebnis
Anmeldung bis 21. iV4ai zwischen 18.00
und 19.00 Uhr bei Lamprecht Rudolf (Tel.
301433)
26.Mai,
Mi., 15.00 Uhr
Eingang Alpenzoo um 14.45 Uhr
1 Nachmittag, S 31,-
Lamprecht Rudolf

Bqsteln für Kinder
Kinder im Volksschulalter
Osterbasteleien

Schongymnqstik
Frauen und Männer
Aufmunternde Bewegung, speziell für
Morgenmuffel!
Anmeldung erforderlich!
2. März
Dienstag, 7.50 - 8.40 Uhr
Turnsaal der Hauptschule
Das ganze Semester, S 500,-
Agnes Geier (Tel.30 44 88)

Musikgymnqstik
Nicht nur für Frauen!
Bei flotter Musik wird Kondition und
Wohlbefl nden entschieden gestärkt.
LMärz
Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Turnhalle der Hauptschule
das gesamte Semester
s 500,-
Agnes Geier (Tel.30 44 88)

Bquch-Bein.Po
Männer und Frauen!
Gezielte Übungen fiir die ,,Problemzonen"
2. Märzl3. jN4ärz

Dienstag, 20.00 - 21.00 Uhr,
Mittwoch, 18.00 - L9.00 Uhr
Turnhalle der Hauptschule
das gesamte Semester
s 500,-
Agnes Geier (Tel.30 44 88)

22. März
Montag, 16.00 - 18.00 Uhr
Werkraum der Hauptschule Völs
1 Nachmittag
s 50,-
Gertraud Lamprecht (Tel. 30 27 03\

Bqsteln für Kinder
Kinder im Volksschulalter
Basteleien ftir den Muttertag
3. Mai
Montag, 16.00 - 18.00 Uhr
Werkraum der Hauptschule Völs
1 Nachmittag, S 50,-
Gertraud Lamprecht (Tel. 30 27 03)

Gitqrre
Fortgeschrittene
Gruppenunterricht f. Begleittechnik. Dieser
Kurs soll das Spielen von Schlagern, Hits,
Blues, Songs festigen.
3. März
Mittwoch, L9.00 - 20.00 Uhr (Kurs A)
Mittwoch 20.00 -21.00 Uhr (Kurs B)
Hauptschule,2. Etage
je 10 Abende
je S 600,-
Annelies Kofler (Tel. 30 40 67)

Gitqrre
Leichtfortgeschrittene (Fortsetzung der
Kurse des 1. Semesters)
Gruppenunterricht f. Begleittechnik. Dieser
Kurs ist fürjene gedacht, die einen Anfän-
gerkurs fortsetzen wollen. DasZielist, be-
kannte Volkslieder in einfacherWeise sin-
gen und begleiten zu können. Ohne Noten!
Unterlagen werden bereitgestellt !

I. Marz
Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Hauptschute,2. Etage
10 Abende, Kurskosten: S 600,-
Geiler Manuela (Tel.30 27 88)

Frqnzösisch
Leichtfortgeschrittene
Der Kurs willjene Personen ansprechen, die
sich Grundkenntnisse erwerben wollen.
Anmeldung erforderlich!
I. Marz
Montag, 19.30 - 21.30 Uhr
Hauptschule,3. Etage
Dauer: 10 Abende, S 900,-
Ditterich Albert (Tel. 30 46 89)

\- Hqltungsturnen
Männer und Frauen!
Gezielte Übungen für Wirbelsäule und
Gelenke
3. März
Mittwoch, L9.00 - 20.00 Uhr
Turnhalle der Hauptschule
das gesamte Semester
s 500,-
Agnes Geier (Tel.30 44 88)

Singkreis
Für alle, die gerne singen
Ungezwungenes Singen in geselliger Run-
de, Notenkentnisse nicht erforderlich
II.März
Donnerstag,20.00 - 21.30 Uhr
Bücherei in der Hauptschule
S 60,- pro Abend
Barbara Ruetz (Tel. 30 44 60)
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Itolienisch
Leichtfortgeschrittene - Fortsetzung
Der Kurs will jene Personen ansprechen,
die sich Grundkenntnisse erwerben wol-
len, speziell für den nächsten Sommerur-
laub.
Anmeldung erforderlich
2. Marz
Dienstag, 19.30 - 21.30 Uhr
Hauptschule, 3. Etage
10 Abende, Kurskosten: S 900,-
Sabine Hetzenauer (Tel. 05238/86370)

Englisch
Anfänger
Der Kurs will jene Personen ansprechen,
die Grundkenntnisse in Englisch erwerben
wollen.
3. Marz
Mittwoch, 19.30 - 21.30 Uhr
Hauptschule, 3. Etage
10 Abende, S 900,-
Maria Scheiber (Tel. 30 3210)

Englisch
Leichtfortgeschrittene
Der Kurs will jene Personen ansprechen,
die Englischkenntnisse aus der Haupt-
schule besitzen.
Anmeldung erforderlich!
4. Marz
Donnerstag, 19.30 - 2L.30 Uhr
Hauptschule,3. Etage
l0 Abende, S 900,-
Maria Scheiber (Tel.30 32 10)

Brotqufstriche zum

Genießen
Begeisterte
Einmal etwas Anderes auf?s Brot ...
Anmeldung bei Brigitte Rudig bis späte-
stens Freitag 12. März T el. 302817
16.}y4ärz
Dienstag, 19.30 - 22.00 Uhr
Schulküche der Hauptschule
1 Abend, 90,- und Kostproben
Maria [Jnterlechner

Kochen für ieden Tqg:
Hausfrauen und Hausmänner
Kennenlernen von Gerichten, die schmack-
haft, preiswert, aber auch für den geplan-
ten Familienkoch nachvollziehbar sind.
Anmeldung erforderlich!
1. Marz
Montag, 19.00 - 22.00 Uhr
Schulküche der Hauptschule, 1 mal pro
Monat, 1000,- inkl. Lebensmittelkosten
Waltraud Florineth-Lamprecht
(Tel.30 2433)

fa
Encourq9rng
Anmeldung erforderlich !

Der Begriff ,,Encouraging" bedeutet Er-
mutigung und ist ein Konzept für mehr
Selbstvertrauen, Sicherheit und Zufrieden-
heit in den Aufgaben des täglichen Lebens.
Das ZieI des Trainings ist es, die eigenen
Stärken und die der anderen zu erkennen
und darauf aufzubauen. Der Einstieg zum
Kurs ist der kostenlose und unverbindliche
Informationsabend am:
4. März
Donnerstag,20.00 Uhr
nach Abmachung
10 Abende je 2 Stunden
s 1.000,-
Christine Delnicki (Tel.30 31 69)

Meditqtionsqbend
Alle Interessierten
Beruht auf eutonische Grundlagen; Mitzu-
bringen sind Decke, Socken, lockere Klei-
dung:
20.00 - 2L.00 Uhr
Hauptschule Mehrzwecksaal
Jeden Donnerstag (ausg. Ferien)
Kosten keine (für Pfarre Völs)
Sr. Verena Maria

Windows
Anf?inger und jene, die es ,,ganz genau"
wissen wollen;
Keine Vorkenntnisse notwendig!
Erklärung von Begriffen der EDV, Hard-
und Software, Anleitung zum Selbständi-
gen Arbeiten amPC, Kennenlernen des Be-
triebssystems WINDOWS 95, Datensiche-
rung, Festplattenverwaltung, Desktop, Ex-
plorer, Arbeitsplatz, Druckmanager, Sys-
temdateien, das Zubehör von WINDOWS
95, Erstellen einer Notstartdiskette, Viren-
schutz, Internet;
I.Maru
Montag, 19.30 - 2L.30 Uhr
Informatikraum der Hauptschule
10 Abende, S 1100,- inkl. Kursunterlagen
Albert Lechner, TeI. 06 64-255 41 50
Anmeldung erforderlich! Teilnehmer-
zahl begrenzt!

Compuler.Bosiswissen
PC-Anfänger, Kenntnisse in Windows
erwünscht!
Vermittlung von Basiswissen am PC, mit
dem Sie alle wichtigen Arbeiten aum Com-
puter abdecken können. Sie erhalten einen
Einblick in die gängigsten Programme:
. Windows 95
. Textverarbeitung
. Tabellenkalkulation
. Zeichnen und Graphik
. Internet

2. Marz
Dienstag, 19.30 - 21.30 Uhr
Informatikraum der Hauptschule
12 Abende, S 1.200,-
Albert Lechner, Tel. 06 64-255 41 50
Anmeldung erforderlich! Teilnehmer-
zahl begrenzt!

Word 97
Anf?inger
Kenntnisse im Llmgang mit WINDOWS
erwünscht!
Kurze Einführung in WINDOWS, dann
Schreiben, Bearbeiten, Formatieren, Ko-
pieren, Bewegen, Speichern und Drucken
von Texten; Kopf- und Fußzeilen, Arbei-
ten mit Fenstern, Tabulatoren, Graphik-
einbindung, Rechtschreibkonektur und Sil-
bentrennung ; Erstellen eines Serienbriefes,
sowie einer Datenbank;
3. März
Mittwoch, 19.30 - 21.30 Uhr
Informatikraum der Hauptschule
10 Abende, S 1.300,- inkl. Kursunterlagen
Elisabeth Grünauer, Tel. 27 29 54
Anmeldung erforderlich! Teilnehmer-
zahl begrenztl

Word 97
Fortgeschrittene, die ihre WINDOWS-
Kenntnisse vertiefen wollen!
Wenn Sie Ihre Windowskenntnisse erwei-
tern wollen, sind Sie mit diesem Kurs gut
bedient. Sie lernen das Arbeiten mit Ta-
bellen, das Erstellen von Formularen, das

Automatisieren von Texteingaben (Auto-
text, Autokorrektur), den Umgang mit For-
matvorlagen und Dokumentvorlagen, das
Bearbeiten von Grafiken und Zeichnungs-
elementen, das Anlegen von Inhaltsver-
zeichnissen und Indizes, das Eingeben und
Bearbeiten von Makros, Datenaustausch
über DDE und OLE:
4. März
Donnerstag, L9.30 - 21.30 Uhr
Informatikraum der Hauptschule
6 Abende, S 800,-
Albert Lechner, Tel. 06 64-255 41 50
Anmeldung erforderlich! Teilnehmer-
zahl begrenzt!
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RINDFTEISGH ,*fiNrll

A-6020 lnnsbruck, Zeughausgasse 3
Tel. 0512 / 58 59 66-0, Fax 0512 / 56 73 15

seit 1937

Ptogrammuotschau lüt t 999

.23,04. - 25.04,: Im Johann-Strauß-Jahr nach

Coburg/Schwäbische Alb 

-

.08.05. - 09.05.: Muttertagsfahrt: Bodensee - Allgäu

. 10.07. - ll.07.z Erlebnisfahrt Passau - Schifffaht

Bregenzer Festspiele:,,Ein Maskenball"

Aufzahlung für höhere Kategorie- 990r-

Tessin: Lago di Como - Lago di Lugano

Lago Maggiore

.23.10. - 26.10.2 Semmering - Rax - Bucklige Welt,

Schloß Esterhazy

Aülobusse o Heisebü]o. lim0usine service

2560,- tup)

L.600r- (np)

3.210r- (Hp)

L.800,- (Hp)

3.620,- tnnl

2.990,- oll
.03.12.- 05.12.: Advent im Schwäbischen 2.730r- UIP)

'Uitrl ü,ufi S zvrn" Fruhli ö gs -
,fcsü d,sr Yolssr Pfü,is

am 2L März 1999 von 14.30 bis 17.30 Uhr
im Völser Vereinsheim

Fsäern $äe mEt uffis L$ft$en ä*-i*hriges ffiest*h*ft"
ffiei Ketfe* uatd Kuehen kmglmen Sie Filme und Dias
der Esteten ä* J*fur* gemEe$mm, Vorführungen d*n
Kimder u*td d*g*ndü$*h*m enüeb*n und un$€r*ät
Baustein käuf$ich *nwenb**l. *lttträt Druck w*m

KINDERFREUNDE VOIS

PUBERTAT - Vorschläge zur
Konfliktregelun g in der Familie

Vortragende: Erziehun gsberaterin
Petra Girstmair
(Zentrum fur Ehe- und
Familienfragen)

Mi., 17.O3.1999 - 20.00 Uhr

Mehrzwecksaal / HS Völs

Wann:

Wo:

ACHTUI{G: FALSGHE RUFI'IUMMER IN DER

TETZTEN ANZEIGE:

TE[EF0'H-J*R-] $.S e$ $0

Dr, med, uniu. Stelan Neuner

Arzl f u r Al I gemei n medizi n
Bahnhofstraße 35, Völs

Tel. + Fax 30 25 30
. Gesundenuntersuchungen (für alle Kassen)
. Führerscheingutachten
n Klassische Homöopathie

(Arztekammerdiplom)
. PreOon-Ernährungsberatung

(ärztliche Methode zur geztelten Fett-Reduktion)

Ocdfna#ens+erfen;
Montag und Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr

17.00 - 18.30 Uhr
Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr und

16.00 - 17.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Term ine für' Ernähru ngsberatu ng :
jeden Mittwoch ab 17.00 Uhr
(jeweils mit unverbindlichem Einführungsgespräch für
neue Teilnehrner/innen um 17.00 Uh0

http://come.to/pf ad i.voe ls
Termine:

6. und 7. i,,flärz 99 Landesunternehmen der Ranger /Rover
13. bis 14.1üärz 99 GuSp Wochenendlager

11. bis 13. Juni 999 Landesunternehmen der Späher/Guides
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Gesundheits- und
Sozialsprengel Vols

EINIADI.I|{G zum
VORTRAG
von

LThIIV. T}QZENT
DR.JCIHANAIES MÖST

Fachant für Hygiene und Mikrobiologie
Praxis fur Reisemedizin

REISEMEDIZIN - HMPFEHLTiNGEN

\Vas Sie selber dazubeitragen können, um gesund
von Ihrer nächsten Reise zurückzukommen.

. Informationen über richtiges Verhalten
auf Reisen

. empfehlenswefie Impfungen
o Mitnahme von Medikamenten

Zeitz Dienstag,, 16. März t999,20.00 Uhr
Orü Mehrzwecksaal der Hauptschule Völs

r{tlffi ffifiH $tE rlrffi llill$Em
trffiiltrilrmllffi$PuTr ffi$s!
$amsta$,30"ffiäru tS$$
Be$inm üm I$.00 tlhr uor dsm
tlereiltstrrs$

Bei zu schlechtem Wetter wird der Frühjahrsputz aul den
27 . lflärz 1999 uerschoben.
Nehmen Sie bitte Arbeitshandschuhe mit!
Nach getaner Arbeit werden alle Teilnehmer zu einer Jause
ins Vereinshaus eingeladen, als kleiner Dank seitens der
Gemeinde für lhr [Jmweltbewußtsein.

Beim Völser Frühjahrsputz, s0 ist es Völser fradition, fragen
wir nicht danach, wer den Unrat hinterlassen hat. Wir heben
auf, was andere im letzten Jahr bei uns ,,verloren" oder
weggeworfen haben- unserer gemeinsamen Umwelt zuliebe,

Wir lreuen uns über iedes Klnd, das mitmachen will, wenn
auch seine Eltern oder Verantwortliche mitgehen.

lm lloraus scfton uielen llanl lü lhre ftlithille.

,,, a ni n *$fltilfi'#;$H g I'lllilfi Ifi ll8illHttl
und ll0c*er Ucronifia t[[tallbelatelinl

,li
: ' är-rl Säm3täg,,den 2A.März L999

20.00 IJhr, Blaike''''
,,i, i,, Mitwirkende:

Kärntner Sänger Innsbruck
Jugendchor Untimited aus Matrei i. O.

ll lffi* :

.'.1...,...Aüf,lffifi;,Besuch freut sich die '',

Am Samstag, den 27. März 't999
nach der Abendmesse
und
am Patmsonntag, den 28. März 1999
nach den Vormittagsgottesd ien sten.-,,.:..... 

,,..

Arn Platz vor der Pfarrkirche
Zum Verkauf angeboten werden Kuchen,
Klein- und Ostergebäck sowie Oster-
Bastelarbeiten
Mit dem Reinerlös werden ausschließtich
in Not geratene Vötserinnen und Vötser
unterstützt,

Einladung zum

des Gesundhdit ' :ü
Sozialsprengels Völs


